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Wie funktioniert das 2226 Konzept
Das Wichtigste für die Funktion von dem 2226 Konzept liegt in der Erkenntnis über die Interaktion zwischen Gebäudemasse, der internen
Energiequellen wie Menschen, Geräte, Computer, Licht und den Einfluss von externen Energiequellen. Das Herzstück ist das 2226 Operating
System, welches die Regelung im Gebäude übernimmt.

Das Konzept 2226 leistet einen wegweisenden Beitrag zu den Architekturfragen unserer Zeit. Es setzt dem herrschenden Diktum,
Energieeffizienz sei nur mit hochkomplexer Haustechnik möglich, etwas entgegen, das fast in Vergessenheit geraten war: Es sind vorrangig
Mittel der Architektur, die das Versprechen einlösen: massive Wände und Decken, die als Dämm- und Speichermasse dienen; ein austariertes
Zusammenspiel von Fassaden- und Fensterfläche, von Proportionen, Materialien und Licht.

Elementar ist zudem die Gebäudesteuerung – sie misst die inneren und äußeren Bedingungen und nutzt diese intelligent zur
Temperaturregelung. Sensorisch gesteuerte Lüftungsflügel regulieren die Temperatur und den CO2-Anteil und sorgen so für ein immer
angenehmes Klima. Eine Übersteuerung durch den Nutzer (über Tablets oder Taster) ist jederzeit möglich. Durch die hohe Qualität der
Gebäudehülle und die bedarfsgeführte, natürliche Lüftung über die gesteuerten Lüftungsklappen wird der Heizwärmebedarf auf ein
Minimum reduziert. Dadurch kommt ein 2226 Gebäude mit reduzierter und optimiert eingesetzter Haustechnik aus.
Um dies sicherstellen zu können, hat das Unternehmen 2226 einen eigenen Gebäudenetzwerk-Standard entwickelt. Neben der Intelligenz
(Software) wurden Komponenten (Hardware) definiert, welche zusammen ein funktionales und den Qualitätsansprüchen gerecht werdendes
System ergeben. Die 2226 App bietet darüber hinaus den bestmöglichen Komfort für die Nutzer.

2226 Friedrichshofen Ingolstadt, Ingolstadt - Dynamische Gebäudesimulation 2



Eckdaten und Informationen zur dynamischen Gebäudesimulation 
In der Simulation wurde das geplante Gebäude als 3D-Modell nachgebildet. Es wurden sämtliche Randbedingungen wie Materialität,
Bauteilaufbauten, Gebäudegeometrie aber auch die Belegung und Nutzung der Planung möglichst genau nachempfunden. Auch die äußeren
Einflüsse wie Referenzklimadaten für den Standort und die benachbarten Gebäude wurden entsprechend berücksichtigt. Es wurde die 2226
Regelung implementiert, welche die Lüftungsflügel in Abhängigkeit von CO2 Konzentration und der Temperatur steuert.

• Aktueller Planstand 18/04/2023
• Raumprogramm (Einteilungen) und Belegung laut Vorgabe Pläne Architektur
• Bauphysikalische Grundlagen 2226 in Abstimmung mit Architektur
• Standortspezifische Informationen 3D-Modell inkl. der umliegenden Gebäude
• Wetterdaten Interpoliert spezifisch für den Standort
• Regelparameter 2226 (Temperatur 21° - 26° Grad, CO2 1000 – 1200 bzw. 1400 ppm)
• Nasszellen mit mechanischer Abluft
• BackUp IR-Paneele für Wohnbereich
• Öffnungsanteil der Außentüren : 2,5 % zwischen 6:00-23:00 geöffnet, sonst geschlossen
• Öffnungsanteil der Außentüren E-Bikeraum : 1 % zwischen 6:00-23:00 geöffnet, sonst geschlossen
• Öffnungsanteil der Innentüren Wohnen-Schlafen: 22,5 % zwischen 6:00-23:00 geöffnet, sonst geschlossen
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Simulations-Modell
Umgebung
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Simulations-Modell
Umgebung
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Software

• Simulations-Software
• EnergyPlus Vers. 9.4
• DesignBuilder Vers. 7.0.1.006   

• Auswertungs-Software
• DB Results Viewer Vers. 3.1
• Microsoft Office Excel 

• Wetterdaten Quelle
• Meteonorm Vers. 8.1
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Planstand April 2023, Bohnert und Müller Architekten und Stadtplaner 

Erdgeschoss 1.-2. Obergeschoss
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Planstand April 2023, Bohnert und Müller Architekten und Stadtplaner 

Erdgeschoss 1.-2. Obergeschoss
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Raumnutzungsdaten und interne Lasten (Wohnungen)
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Raumnutzung Personen-Belegung
max.

Beleuchtungs-
Leistung max.
[W/m2]

Beleuchtungs-
Stärke max.
[lx]

Geräte-Leistung 
max.
[W]

Heizung Kühlung Abluft Volumenstrom 
max.
[m3/h]

Wohnzimmer 2-Zimmer: 2
4-Zimmer: 4
5-Zimmer: 5

5,10 100 170,0 Ja Nein -

Master Schlafzimmer 2 2,55 100 85,0 Ja Nein -

Kinder Schlafzimmer 1 2,55 100 85,0 Ja Nein -

Küche Personenbelegung ist 
im Wohnzimmer 
berücksichtigt

5,10 100 510,0 Nein Nein

Treppenhaus/Verkehrsfläche
Abstellraum

0* 0,0* 0* 0,0* Nein Nein -

Bad/Dusche
WC

0* 0,0* 0* 0,0* ja Nein 50,0
30,0

*             ungünstigster Fall angenommen
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Interne Lastenprofile (Wohnungen)
Wohnzimmer - Arbeitstage 

Wohnzimmer - Wochenende 
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Interne Lastenprofile (Wohnungen)
Küche - Arbeitstage 

Küche - Wochenende 
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Interne Lastenprofile (Wohnungen)
Schlafzimmer – Arbeitstage und Wochenende 

Schlafzeit
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Während der Schlafzeit ist der Wärmeeintrag durch Personen 33%  weniger
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Abluftprofil
WC, Bad, Dusche
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Heizung und Kühlung

Backup Heizung: 

• IR-Paneelen (40% Radiant – 60% Konvektion-Anteil )

• Solltemperatur 21 + 1 °C 

Kühlung: 

• Keine Kühlung
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Bauphysikalische Kennwerte
Bauteil U-Wert

[ W/(m2*K)] Beschreibung Dicke [m]

Außenwand 
Mauerwerk 
EG/OG

0,140 Außen
Schalung
Holzlattung
Planziegel
Kalk-Zement Putz

Innen

0,024
0,080
0,490
0,020

Bodenplatte 
gegen Erdreich

0,167 Oben
Bodenbelag
Zementestrich
Trittschalldämmung
Wärmedämmung
Kapilarwassersperre (BIKUVAP LL EVA)
WU-Stahlbeton
Perimeterdämmung

Unten

0,020
0,070
0,020
0,030
0,0035
0,250
0,140

Warme 
Zwischendecke

0,498 Oben
Bodenbelag
Zementestrich
Trittschalldämmung
Wärmedämmung
Stahlbeton (Filigranddecke + Aufbeton)

Unten

0,020
0,070
0,020
0,030
0,220

Bauteil U-Wert
[ W/(m2*K)] Beschreibung Dicke [m]

Flachdach 0,106 Außen
Extensive Begrünung 
Speicherschutzmatte
Folienabdichtung(BIKUPLAN/BIKUTOP)
Gefälledämmung 
Dampfsperre, bituminös
Stahlbeton (Filigrandecke + Aufbeton)
Spachtelung

Innen

0,060
0,010
0,010
0,300
0,0035
0,220
0,010

Wohnungstrennwand 
Verfüll-Planziegel, 
ausbetoniert

2,507 Innen
Putz
Verfüll Ziegel, ausbetoniert
Putz

Innen

0,015
0,240
0,015

Innenwand tragend 
Ziegel, 17,5cm / 24,0cm

1,427 Innen
Putz
Ziegel
Putz

Innen

0,015
0,175
0,015

Innenwand nicht 
tragend Ziegel, 11,5cm

1,772 Innen
Putz
Ziegel
Putz

Innen

0,015
0,115
0,015
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Bauphysikalische Kennwerte
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Fassadenfenster

Breite 1,04 m
Höhe 2,38 m
Leibungstiefe 0,50 m
Sonnenschutz Keine
U-Wert Verglasung Ug 0,60   W/m2K
U-Wert Fensterrahmen Uf 1,20     W/m2K
Gesamtenergiedurchlassgrad g 0,55
Lichttransmission Tv 0,70

Lüftungsflügel (Glas)

Breite 0,46 m
Höhe 1,49 m
Öffnungsgröße 0,325 m2

U-Wert Füllung Uf 0,60 W/m2K (Glas)
Widerstandsbeiwert 0,65

Pauschale Wärmebrücke: 0,03 W/m2K
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Größen und Kennwerte
Definition

• Operative Temperatur: Wird auch als gefühlte Temperatur oder Empfindungstemperatur bezeichnet und umfasst das Zusammenwirken der 
Lufttemperatur und der mittleren Strahlungstemperatur der Umgebungsoberflächen. Sie ist der Hauptfaktor der thermischen Behaglichkeit.

• CO2 ppm : CO2-Gehalt in der Luft in parts per million (Anteile pro Million)

• Überhitzungsstunden belegt: Ist der Mittelwert der operativen Temperatur über eine Stunde grösser als 26,5 °C, wenn der Raum belegt ist.

• Unterkühlungsstunden belegt: Ist der Mittelwert der operativen Temperatur über eine Stunde kleiner als 21,5 °C, wenn der Raum belegt ist.

• Maximale op. Temperatur belegt: Beschreibt den maximalen Temperaturwert aus dem Temperaturverlauf, wenn der Raum belegt ist.

• Minimale op. Temperatur belegt: Beschreibt den minimalen Temperaturwert aus dem Temperaturverlauf, wenn der Raum belegt ist. (In diesem 
Dokument sind die Unterkühlungsstunden bei Außentemperaturen unter 15 °C angegeben. Dadurch wird verhindert, dass die absichtlich 
hervorgerufenen Unterkühlungsstunden bei warmen Außentemperaturen mitgezählt werden.)
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Wetterdaten
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Ingolstadt, Steigerwaldstraße, aktuelle Wetterdaten interpoliert (aus Meteonorm Vs. 8.1)

• Interpolationsorte für Strahlung:
- Weissenburg (40 km)
- Weihenstephan (48 km)
- Stuttgart (159 km)
- Furstenzell (148 km)
- Anteil Satellitendaten: 89%

• Interpolationsorte für Temperatur:
- Nueburg/Donau (14 km)
- Roth-Army (52 km)
- Augsberg/Mullhausen (50 km)
- München Airport (55 km)
- Straubing-Army (87 km)
- Kümmersbruck (82 km)



Wetterdaten
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Wetterdaten
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Ergebnisse
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 Alt
• Aktuelle Wetterdaten
• 100% interne Lasten, mit Steuerung, Backup Heizung
• CO2 Limit (1200 ppm)

- 1200-1400 ppm, wenn Außenlufttemperatur < 5 °C
- 1000-1200 ppm, wenn Außenlufttemperatur > 5 °C

• Treppenhäuser: 6 cm Wärmedämmung und 20 cm Stahlbeton (WLS 033)
• Technikraum, E-Bike Raum und WC1 Innenwände: 6 cm Wärmedämmung (WLS 033)
• Technikraum und E-Bike Raum Decke: 7 cm zusätzliche Wärmedämmung (WLS 036)
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 Variante 1
• Treppenhäuser: 6 cm Wärmedämmung und 20 cm Beton unbewehrt (WLS 033)
• 60 cm Brüstung für Balkonen
• Technikraum, E-Bike Raum und WC1 Innenwände: 8 cm Wärmedämmung (WLS 033)
• Technikraum und E-Bike Raum Decke: 12 cm zusätzliche Wärmedämmung (WLS 036)
• G-Wert Glass im 2. OG: Anpassung von 0,55 auf 0,4



Bauphysikalische Kennwerte
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Bauteil-Variante 1 U-Wert
[ W/(m2*K)] Beschreibung Dicke [m]

Wohnungstrennwand, 
Treppenhaus

0,451 Innen (nicht beheizt)
Putz
Wärmedämmung
Beton Unbewehrt
Putz

Innen (beheizt)

0,020
0,060 
0,200
0,015

Wohnungstrennwand, 
HA/Technik, E-Bikes, 
WC1

0,374 Innen (nicht beheizt)
Putz
Wärmedämmung
Ziegel
Putz

Innen (beheizt)

0,020
0,080 
0,240
0,015

Warme 
Zwischendecke, 
HA/Technik, E-Bikes, 

0,272 Oben
Bodenbelag
Zementestrich
Trittschalldämmung
Wärmedämmung
Stahlbeton
Wärmedämmung

Unten

0,020
0,070
0,020
0,030
0,220
0,120

Bauteil-Basic U-Wert
[ W/(m2*K)] Beschreibung Dicke [m]

Wohnungstrennwand, 
Treppenhaus

0,450 Innen (nicht beheizt)
Putz
Wärmedämmung
Stahlbeton
Putz

Innen (beheizt)

0,020
0,060 
0,200
0,015

Wohnungstrennwand, 
HA/Technik, E-Bikes, 
WC1

0,450 Innen (nicht beheizt)
Putz
Wärmedämmung
Verfüll Ziegel, ausbetoniert
Putz

Innen (beheizt)

0,020
0,060
0,240
0,015

Warme 
Zwischendecke, 
HA/Technik, E-Bikes, 

0,253 Oben
Bodenbelag
Zementestrich
Trittschalldämmung
Wärmedämmung
Stahlbeton

Unten

0,020
0,070
0,020
0,100
0,220
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E00(EG) E01 E02
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Ergebnisse
 Variante 2

• Variante 1+
• G-Wert Glass im 1. OG: Anpassung von 0,55 auf 0,4

 Variante 3
• Variante 2+
• „glasierte Lüftungsflügel“ im Vergleich mit „opake Lüftungsflügel“ (U-Werte: 0,50 W/m2.K)
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